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I. Internationales
A-Jugend-
Turnier

Vereinsnachrichten
des VfR Wormatia 08

Abteilungen für Fußball, Handball, Hockey
und Tischtennis
Hessenmeister 1927/28. 1928/29, 1929/30.
1930/31
Südwestmeister 1935/36, 1937/38, 1938/39
Vizemeister Oberl. Südwest 1954/55, 63/64
Geschäftsstelle: Wormatia-Stadion,
Ruf 7 53 45

Bankkonto:
Kreis- und Stadtsparkasse Worms Nr. 5530,
Deutsche Bank Worms Nr. 6334
Druck: Heinrich Girbinger, Worms

Am 19. und 20. Mai 1973 findet im Wormatia—
Stadion das „1. internationale A—Jugend-
Turnier“ statt. Zum ersten Mal wird es in
Worms ein Turnier dieser Größenordnung
geben. Es ist uns gelungen, deutsche und
europäische Spitzenmannschaften zu ver-
pflichten, deren Vereine im Fußball einen
großen Namen haben.

Eine bekannte Firma hat einen Wanderpokal
gestiftet, um den folgende Mannschaften
spielen werden:

Standard Lüttich aus Belgien,
Racing Straßbourg aus Frankreich,
Fortuna Viaardingen aus den Niederlanden,
FC Fribourg aus der Schweiz
und aus Deutschland
Kickers Offenbadw,
VfB Stuttgart,
Borussia Dortmund
Wormatia Worms.

Der Ministerpräsident unseres Landes, Herr
Dr. Helmuth Kohl, wird die Schirmherrschaft

übernehmen und einen Ehrenpreis stiften.
Ein interessantes Rahmenprogramm ver-
spricht auch zwischen den Begegnungen viel
Unterhaltung. Einige namhafte Persönlich-
keiten aus Sport und Politik haben ihren
Besuch während des Turniers bereits an-
gesagt.

Wir wollen das A-Jugend-Turnier zu einem
Höhepunkt unserer Jugendarbeit machen
und auch in Zukunft fortsetzen. Gerade in
der heutigen Zeit muß die Jugend an solche
Veranstaltungen herangeführt und zur ak-
tiven Mitarbeit gewonnen werden. Es muß
unter anderem unser Ziel sein, künftig der
Freizeit unserer Jugend einen besseren ln-
halt zu verleihen. Unser Vorhaben ist wie
wir glauben, dazu geeignet, junge Menschen
für den Sport zu gewinnen und sie damit
lebenstüchtiger zu machen.

Wir wollen uns bemühen, das „1. Inter-
nationale A-Jugend-Turnier“ zu vollem Er-
folg zu führen. Einige Firmen und Banken
haben uns bereits finanzielle und organisa-
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9:...9.02.2torische Hilfe zugesagt, wir brauchen jedoch
die Unterstützung von allen Mitgliedern,
Freunden und Gönnern. Deshalb unsere
oroße und herzliche Bitte: „Helfen Sie uns
mit Ihren Spenden!“ Der VfR Wormatia und
besonders die Fußballjugend bedankt sich
mit ihrem 1. Internationalen A-Jugend-Tur-
nier.

Karl-Heinz Conrady

VfR Wormatia O8 e.V.
Worms
Geschäftsstelle
Alzeyer Straße 131
Telefon 0 62 41 /7 53 45
Uffnungszeiten:
Montag, Dienstag,
Mittwoch von 8.30 - 12.00 Uhr
Donnerstag u. Freitag von 16.30 - 20.00 Uhr
Samstag von 8.30 -12.00 Uhr

HEylo
VERTRAGSHÄNDLER
für Rheinland-Pfalz / Südhessen
zuständiger Kundendienst

HANS BENDER KG
6520 Worms-Hochheim
Dreihornmühlgasse 34-36
Telefon 71 73/74/75

HEylo
die bewährte
Warmluftheizung
für lndustrie und Gewerbe

Gebäudetrockner
für die Bauindustrie

Heizung - Lüftung

Ölfeuerungen

JG. Sauna und
Schwimmbadanlagen
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Aus dem
Vertragsspieler-
Lager

Acht Spieltage vor Saisonende ist das Ren-
nen um die Endrundenteilnahme noch im—
mer nicht gelaufen. Drei ernsthafte Bewer-
ber mit Völklingen, Pirmasens und Mainz
stehen — in dieser Reihenfolge — an der
Spitze und hoffen, das Rennen unter sich
ausmachen zu können. Noch sind Über-
raschungen durch die nachdrängenden Ver-
eine Neunkirchen, Alsenborn, Homburg und
Wormatia denkbar. Noch nie war die Spitze
im Südwesten so breit und ausgeglichen.

Völklingen scheint mir der aussichtsreichste
Aufstiegsrundenaspirant zu sein. Die Mann-
schaft hat viele und gute Einzelkönner, sie
hat optimale Trainingsbedingungen und wird
offenbar von der Industrie großzügig unter-
stützt. Warten wir ab, was die nächsten
Spiele mit den Paarungen unter den Spit-
zenvereinen bringen.
Die Anstrengungen scheinen im Hinblick auf
die zweite Bundesliga besonders groß zu
sein. Rechnen wir zu den erwähnten Ver-
einen noch Saarbrücken und Südwest Lud-
wigshafen dazu, dann haben wir schon den
ernsthaften Kreis der Interessenten für die
neue Spielklasse. Die Weichen, darüber sind
sich heute schon alle klar, werden um die
Jahresmitte gestellt. Wer sich ietzt nicht
entscheidend verstärken kann, wird 1974
unweigerlich das Nachsehen haben. Es wird
ein schauerliches Rennen werden, meinte
neulich ein Trainer. Ein nochmaliges finan-
zielles Engagement wird notwendig sein.
Ein Engagement, das ohne die Hilfe der In-
dustrie und der Stadtverwaltungen nicht
möglich sein wird. Wormatia kann nur hof-
fen, daß sie in der Zukunft ein offeneres
Ohr findet.

Zurück zu unserem Spielbetrieb:
Die Spiele um den DFB-Pokal haben viel
Kraft gekostet. Die bravouröse Leistung ge-

gen den VfL Bochum, die Art besonders,
wie in einem furiosen Endspurt das 4 2 4
im Heimspiel erreicht wurde, war sehr be-
achtlich. Ein Reporter des Fernsehen sagte
damals: „Diese Wormatia ist sehenswert.“
Nach diesen Spielen ging uns etwas die
Luft aus. Die innere Spannung war weg. Wir
schleppten uns mühselig über die Runden.
Es kam zwar die längere Serie des Unbe-
siegtseins, in den unentschiedenen Spielen
gingen aber Punkte verloren, die uns heute
bitterlich fehlen. Im übrigen ist kein Verein,
von Völklingen abgesehen, von solchen
Rückschlägen freigeblieben. Bei der unaus-
bIeiichen Frage nach dem „Wenn und
Aber“ wird immer wieder vergessen, daß an—
dere Spitzenvereine vor der gleichen Frage
stehen. Ich möchte nicht wissen, welches
Donnerwetter es nach der 1 : 2 Heimnieder—
Iage der Mainzer gegen den Tabellenletzten
Trier gegeben hat.
Wer bei uns nach Gründen suchen will, wird
sich allenthalben die Frage nach dem mo-
mentanen Schwächen einiger unserer Spie-
ler stellen. Ist es die Scheu vor den winter-
Iich schlechten Plätzen oder eine nicht er-
klärbare mangelnde körperliche Fitness?
Der Chronist, der seine Pappenheimer
kennt, hofft auf eine Steigerung bei besse-
ren Bedingungen in dem jetzt beginnenden
Endkampf. Von der spielerischen Seite her
müßten wir in der Lage sein, vorne noch
mitzumischen. Trotz des verlorenen Spiels
in Neunkirchen ist ein Formanstieg unver-
kennbar gewesen.
„Glück auf“, alsoi
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SCHUHHAUS

DAS HAUS DER GROSSEN AUSWAHL
K! l B 33 d

W 0 R M s Poxmä'engemþehmlg'lüum)

Schluß mit dem
Gebrauchtwagen-
Risiko:

HENAUlT

C H R l ST MA N N
KRAFTFAHRZEUGE

652 Worms

Schönauer Str. 17—19, Tel. 06241/6316

Keim:
Exnerimenla
heim
Gebrauch!-
wauenlmul
Sie erhalten bei uns

12 Monate oder

12000 km Garantie
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Beitrag der
Amateur-
Abtellung zum
„Wormatla-
Report”

Nach 20 Spieltagen — zwei Drittel der
Meisterschaftsrunde — stehen die Amateure
in der 2. Amateurliga Rheinhessen im unte-
ren Tabellendrittel. Von den 20 ausgetrage-
nen Spielen wurden sieben gewonnen, drei
endeten unentschieden und zehn Spiele
wurden verloren, Zieht man hier die ersten
sechs Spiele ab, die alle verloren wurden,
so kann man sagen, daß ab dem siebten
Spieltag eine Aufwärtsentwicklung eintrat.
Trotzdem muß heute schon gesagt werden,
daß das vor Beginn der Runde gesteckte
Ziel —— oberes Tabellendrittel — nicht er-
reicht wurde und auch kaum noch erreicht
wird. Dies ist zwar kein Beinbruch, kann
aber unter den gegebenen Bedingungen
keinesfalls befriedigen. Es kann schon des-
halb nicht befriedigen, weil uns tatsächlich
für Verhältnisse der 2. Amateurliga quali-
fizierte, spielerisch hervorragende Leute in
genügender Zahl zur Verfügung stehen. Es
ist jedoch eine Tatsache und hat sich ge—
zeigt, daß man in dieser Klasse mit spiele—
rischen Mitteln allein nicht mehr bestehen
kann. Es muß hier zu den spielerischen
Qualitäten der notwendige Kampfgeist aller
Spieler ständig hinzukommen, wenn wir in
Zukunft in dieser Klasse mithalten und be-
stehen wollen. Es kann auch nicht sein, daß
jeder für sich spielt und läuft und es dürfte
sich auch herumgesprochen haben, daß Fuß-
ball ein Mannschaftsspiel ist und jeder für
jeden laufen und spielen muß. Der einzelne
erreicht nichts und sieht zudem auch noch
schlecht aus dabei. Die zurückgelegten Spie-
le haben offenbart, daß nur gute Ergebnisse
erzielt wurden, wenn zu den spielerischen
Mitteln der notwendige Kampfgeist und Sie-
geswille hinzukam.

Wir hoffen, daß wir in den letzten zehn
Spielen unsere Situation noch verbessern

können, um am Ende der Saison noch ei-
nen guten Mittelplatz zu erreichen.

lm übrigen sind unsere Ziele schon auf die
neue Saison gerichtet, wo wir die Mann-
schaft dort verstärken wollen, wo es am
Nötigsten ist.

Unsere zweite Mannschaft steht wesentlich
besser da. Hier ist eine gelungene Mischung
von älteren, routinierten Spielern mit jünge-
ren gepaart. so daß dort bisher ein Tabel-
lenplatz im oberen Drittel erreicht werden
konnte.

Unseren Spielern HoII, Hangen, Weick und
Vorwerk und ihren Ehefrauen gratulieren
wir von hier nochmals recht herzlich zur Ge-
burt ihrer Söhne.

Karl Pauly












































